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Tonnenweise Regeldiskussionen, keine Zeit für anderes Zeug. Viel Spaß beim Lesen. 

Regeldiskussion 
Zahlreiche umfangreiche Beiträge sind zu der vorgeschlagenen Regeländerung eingetroffen - und einige von 
ihnen haben interessante grundsätzliche Fragen aufgeworfen. 

�,FK�ILQGH�GLH�5HJHOlQGHUXQJ�VR�LQ�2UGQXQJ��(LQH�)UDJH�KDEH�LFK�DEHU��:HQQ�HLQ�9HUHLQ�
DXIJHO|VW�ZLUG�XQG�GHU�0DQDJHU�HLQH�6DLVRQ�3DXVH�PDFKW��LVW�HV�GRFK�ZHLWHUKLQ�P|JOLFK��HLQHQ�
9HUHLQ�PLW�GHPVHOEHQ�1DPHQ�DXI]XEDXHQ�XQG�ZLUG�QXU�HLQPDO�LQ�GHU�(ZLJHQ�7DEHOOH�JHI�KUW�
�VLHKH�/RN�$OEDQ\���'DV�EOHLEW�ZHLWHU�P|JOLFK��RGHU"� 
Ja, das bleibt weiterhin möglich. Der Manager nimmt ja eine Sperre von einer Saison in Kauf, in der er quasi in 
der Amateurliga spielt, und er muss nach dieser Saison ja auch das Qualifikationsturnier überstehen. Die 
vorgeschlagene Regeländerung bezieht sich nur auf die 'Abkürzung' dieser Sperre. 

�:DV�'HLQHQ�9RUVFKODJ�]XP�EHVFKOHXQLJWHQ�:LHGHUHLQVWLHJ�DQEHODQJW��VHKH�LFK�HLJHQWOLFK�NHLQ�
3UREOHP��'LH�HLQ]LJH�)UDJH�ZlUH��RE�PDQ�EHVRQGHUH�9RUWHLOH�EHLP�1HXDXIEDX�KDEHQ�N|QQWH��
ZHQQ�PDQ�VLFKHU�ZHL���GDVV�PDQ�GDPLW�QLFKW�LQ�HLQ�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU�PXVV��0LU�IlOOW�NHLQ�
VROFKHU�9RUWHLO�HLQ��GDKHU�GHQNH�LFK��HV�LVW�LQ�2UGQXQJ���0DQ�NDQQ�XPJHNHKUW�HLQH�0DQQVFKDIW�
DXIEDXHQ��GLH�LP�7XUQLHU�JXW�DXVVLHKW��DEHU�I�U�GLH�/LJD�QLFKW�YLHO�WDXJW��DEHU�GDV�PDFKW�MD�
NHLQHU��� 
Mir fallen durchaus ein paar Vorteile ein, aber keine, die den wirtschaftlichen Wert des Vereins in einem nicht 
mehr vertretbarem Maß verbessern würden. 

�)�U�PLFK�VWHOOW�VLFK�GLH�)UDJH��ZDUXP�HLQ�0DQDJHU��EHUKDXSW�VHLQ�7HDP�DXIJHEHQ�ZLOO��XP�HLQ�
QHXHV�DXI]XEDXHQ��(LQ]LJHU�DN]HSWDEOHU�*UXQG�KLHUI�U�HUVFKHLQW�PLU�GLH�hEHUQDKPH�HLQHV�
IUHPGHQ�7HDPV��PLW�GHP�LFK�PLFK�QLFKW�LGHQWLIL] LHUH��1DPH���$EHU�JHQDX�GDV�OlVVW�VLFK�EHLP�
(LQVWLHJ�GXUFK�GLH�9HUZDOWXQJ�HLQHV�7HDPV�YHUPHLGHQ��
$QVRQVWHQ�ELQ�LFK�GHU�0HLQXQJ��GDVV�HLQ�0DQDJHU��GHVVHQ�7HDP�ZHJHQ�$EVWLHJ�DXIJHO|VW�ZLUG��
QLFKW�VFKOHFKWHU�JHVWHOOW�ZHUGHQ�VROOWH��DOV�HLQHU��GHU�IUHLZLOOLJ�VHLQ�7HDP�DXIJLEW��
1LPP�]XP�%HLVSLHO�*UDVKRSSHUV�0DQQKHLP��+DW�VLFK�QXU�GXUFK�GLH�5HOHJDWLRQ�JHUHWWHW�XQG�
PXVV�MHW]W�ZLHGHU�GXUFK�GLH�5HOHJDWLRQ��'LH�ZLUWVFKDIWOLFKHQ�)ROJHQ�OLHJHQ�GDEHL�NODU�DXI�GHU�
+DQG��,FK�ELQ�GHU�0HLQXQJ��HLQ�0DQDJHU��GHU�GLH�5HOHJDWLRQ�HUIROJUHLFK�EHVWDQGHQ�KDW��PXVV�
GLHVHOEHQ�5HFKWH�KDEHQ�ZLH�HLQHU��GHU�RKQH�1RW�VHLQ�7HDP�DXIJLEW�� 
Damit die Teilnahme an dieser Partie für einen Manager dauerhaft interessant sein kann, sollte er ein 
wettbewerbsfähiges Team haben. Gerade Vereine, die Jahr für Jahr gegen den Abstieg spielen, laufen jedoch 
Gefahr, immer weiter an Handelswert zu verlieren und damit in nachfolgenden Saisons immer schlechter zu 
werden - ein Neuaufbau würde ihnen erlauben, bestimmte strategische Fehler zu korrigieren. Deshalb 
erlauben Spielleiter in anderen Ligasystemen ihren Managern den Neuaufbau teilweise sogar ohne jegliche 
Voraussetzungen. Die regeltechnisch interessante Frage hierbei ist für mich, was ein "akzeptabler Grund" ist - 
genau das muss die Spielregel in der Tat festlegen. Und dabei möchte ich GLH�0HLQXQJ�GHU�7HLOQHKPHU�DQ�
GLHVHU�3DUWLH�WUHIIHQ - deshalb diskutiere ich über solche Aspekte des Regelsystems, statt sie einfach zu 
entscheiden. 

Ich denke nicht, dass ein Manager eines regulär abgestiegenen Vereins schlechter gestellt ist als jemand, der 
seinen Verein auflöst. Denn das Relegationsturnier hat immer noch eine höhere Priorität als der Neuaufbau - 
letzterer riskiert also, dass für ihn kein Platz mehr frei ist und er dann bestenfalls auf der Warteliste landet, bei 
gleichzeitigem Verlust seiner Team-Historie. Hinzu kommt, dass man sich das Recht zur freiwilligen Auflösung 
durch das Erreichen des Klassenerhaltes überhaupt erst einmal verdienen muss - so gesehen wäre es sogar 
vertretbar, wenn solche Teams minimal besser gestellt würden. Und die Formulierung �RKQH�1RW� ist 
sicherlich interpretierbar. 
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Der Sinn des bereits existierenden Relegationsturniers ist es im Wesentlichen, einem Manager mit einem 
strategisch guten Team, welches durch Würfelpech in die Auflösung getrieben wurde, eine deutlich bessere 
Chance auf das Überleben zu geben als einem wirtschaftlich zugrunde gerichteten Team. Die +HDY\�0HWDO�
0DQLDFV, welche am Ende der 19. Saison mit einem riesigen Handelswert trotz 19:25 Punkten in der 2.Liga B 
aufgelöst wurden, sind der klassische Fall dieses Szenarios - die hätten die Relegation mühelos gewonnen, 
ZHQQ damals ein Relegationsturnier ausgetragen worden wäre, doch damals hatten wir noch genügend 
Qualifikanten. 

Ich möchte die Manager tendentiell ermutigen, ihren Verein im Kampf um den Klassenerhalt der 2.Liga nicht 
zu ruinieren, um das unvermeidliche Ende noch eine Saison herauszuzögern, sondern statt dessen solide zu 
wirtschaften und das Relegationsturnier als zusätzliche Chance aufzufassen; dies erhöht ihre Chance auf eine 
wirtschaftliche Gesundung des Vereins und damit wiederum auf eine Erhöhung des Spielerfolges und des 
Spaßes für den Manager. 
Dass nun der Zwergenaufstand in dieser Saison vom Relegationsturnier auf eine Art und Weise profitieren 
könnte, die nicht der eigentliche Sinn der Sache war, halte ich übrigens nicht für verwerflich - wenn Helli das 
tatsächlich schon zum Zeitpunkt seines Kaufes begriffen und fest einkalkuliert haben sollte, dann wäre das 
einfach gut gespielt. 

�)�U�GHQ�NRQNUHWHQ�)DOO�GDFKWH�LFK��GDVV�HV�GLH�5HJHOXQJ�JLEW��GDVV�HLQ�0DQDJHU��GHU�LQ�GHU�
6DLVRQ�HLQH�0DQQVFKDIW��EHUQLPPW��DP�(QGH�GHU�6DLVRQ�HQWVFKHLGHQ�GDUI��RE�HU�VLH�ZHLWHU�I�KUW�
RGHU�DP�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU�WHLOQLPPW�� 
Das gilt nur, wenn er das Team als 9HUZDOWHU übernommen hat, QLFKW als 0DQDJHU. Das muss er aber im 
Moment der Übernahme entscheiden, weil die Suche nach einem Manager Vorrang hat gegenüber der Suche 
nach einem Verwalter. 

�,FK�SOlGLHUH�I�U�HLQH�6RQGHUEHKDQGOXQJ�GHU�0DQDJHU��GLH�LKUHQ�9HUHLQ�LQ�GHU�ODXIHQGHQ�6DLVRQ�
�EHUQRPPHQ�KDEHQ�� 
Diese gibt es doch bereits - sofern der Übernehmer nicht im Moment der Übernahme IUHLZLOOLJ�GDUDXI�
YHU]LFKWHW, um gegenüber eventuellen Konkurrenten vorrangig bedient zu werden. 

�0LU�ZlUH�HV�OLHEHU��ZHQQ�MHGHU�hEHUQHKPHU�GDV�YRUUDQJLJH�5HFKW�EHNRPPW��HLQ�7HDP�QHX�
DXI]XEDXHQ��HJDO�XQWHU�ZHOFKHP�1DPHQ��:HU�6FKURWW��EHUQLPPW��GHU�VROO�QLFKW�DXFK�QRFK�
EHVWUDIW�ZHUGHQ�GXUFK�UDXVNHJHOQ��1HLQ��VROFKH�/HXWH�P�VVHQ�EHORKQW�ZHUGHQ�� 
Dieses Recht hat er ja - ZHQQ�HU�GHQ�9HUHLQ�DOV�9HUZDOWHU��EHUQLPPW. Das ist die Entscheidung des 
Übernehmers. Was Du willst, das ist die zusätzliche Möglichkeit, eine diesbezügliche Fehlentscheidung 
nachträglich korrigieren zu dürfen - also die $EVFKDIIXQJ eines m. E. schönen taktischen Elements für 
Kandidaten der Warteliste. Ich sehe nicht, wie dadurch das Spiel besser werden sollte. 

�=X�'HLQHQ�5HJHOlQGHUXQJHQ��,P�3ULQ]LS�KDEH�LFK�QLFKWV�GDJHJHQ��VHKH�DEHU�QXU�HLQH�JHULQJH�
5HOHYDQ]��=XPDO�RIIHQVLFKWOLFK�NHLQH�3ODW]JDUDQWLH�EHVWHKW��:DQQ�HLQ�1HXYHUHLQ�HLQHQ�3ODW]�KDW�
�LPPHUKLQ�RKQH�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU���XQG�ZDQQ�QLFKW�LVW�PLU�GDEHL�QLFKW�NODU��,FK�IlQGH�HV�
EHVVHU��ZHQQ�JUXQGVlW]OLFK�GLH�7HDPV�GHU����/LJD���$EVWHLJHU�DXV�GHU����/LJD�QDFK�GHQ�
DOOJHPHLQHQ�5HJHOQ�QHX�DXIJHEDXW�ZHUGHQ�N|QQWHQ��ZHQQ�GLH�7HDPV�LP�/DXIH�GHU�6DLVRQ�QHX�
�EHUQRPPHQ�ZXUGHQ�XQG�GHQ�9HUEOHLE�LQ�'HLQHP�/LJDV\VWHP�VFKDIIHQ��TXDVL�DOV�
%HORKQXQJVP|JOLFKNHLW��ZHQQ�GHP�0DQDJHU�GDV�7HDP�]X�VFKOHFKW�LVW���$EHU�DXFK�RKQH�GLH�
0�KOH�GHV�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHUV��'HP�0DQDJHU�LVW�HV�VLFKHU�GDEHL�UHFKW��DOOH�DOWHQ�'DWHQ�GHV�
7HDPV��HZLJH�/LVWH�HWF���DE]XVFKUHLEHQ��:HQQ�HLQ�1HXPDQDJHU�GLH����/LJD�QLFKW�KlOW��VROOWH�HU�
DEHU�GDV�5HFKW�DXI�GDV�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU�KDEHQ�� 
Ich dachte, das Verfahren sei klar definiert: Der Neuaufbau freiwillig aufgelöster Vereine erfolgt QDFKUDQJLJ�
JHJHQ�EHU�DOOHQ�DQGHUHQ�9HUIDKUHQ: Zuerst das Qualifikationsturnier, dann das Relegationsturnier, und 
zuallerletzt der freiwillige Neuaufbau. 

Die Garantie eines Neuaufbaus für übernommene Vereine vergebe ich absichtlich nicht. Täte ich das, dann 
würde ich riskieren, dass der Manager mit dem Verein Unfug treibt, also insbesondere Auf- und Abstieg 
verzerrt. Gerade um dies zu verhindern, gibt es ja die beiden unterschiedlichen Verfahren der 
Vereinsübernahme als Manager bzw. Verwalter: Der Verwalter hat die Garantie, ins Qualifikationsturnier zu 
dürfen, der Manager hat sie nicht - dafür aber hat der Manager das höhere Zugriffsrecht, d. h. wenn Kandidat 
A sich als Manager und Kandidat B sich in derselben Runde nur als Verwalter bewirbt, dann bekommt 
Kandidat A den Verein, VHOEVW�ZHQQ�.DQGLGDW�%�VLFK�]XHUVW�JHPHOGHW�KDW�XQG�HLQHQ�EHVVHUHQ�3ODW]�DXI�GHU�
:DUWHOLVWH�EHOHJW. 



Ob man die Chance auf den Neuaufbau haben will, muss man im Moment der Bewerbung für die Übernahme 
selbst entscheiden - auf der Basis ungefährer Wertangaben über den Verein. Ich sage den Bewerbern vor der 
Entscheidung den ungefähren Handelswert des Vereins und weise auf eventuelle Macken wie Überalterung 
oder kaputte Hintermannschaft hin - das muss als 'Blick in die Bücher' ausreichen. Wer sich diese 
Entscheidung nicht zutraut, muss sich eben sicherheitshalber nur als Verwalter bewerben und hoffen, den 
Verein trotzdem zu bekommen - schlimmstenfalls bleibt er auf der Warteliste und darf am nächsten 
Qualifikationsturnier teilnehmen. 

�(V�EOHLEW�HLQIDFK�]X��EHUOHJHQ��RE�HV�VLFK�QLFKW�DQELHWHQ�Z�UGH��GDV�/LJHQV\VWHP�YRQ����$��%�
DXI�����XP]XVWHOOHQ��)�U����0DQDJHU�VFKHLQW�HV�JHQXJ�3RWHQWLDO�]X�KDEHQ��$OOJHPHLQ�VLQG�GLH�
3EH0�3E0�6SLHOH�GXUFK�GLH�EURZVHUEDVLHUWHQ�6SLHOH�VWDUN�LP�5�FNJDQJ�EHJULIIHQ���YRU�DOOHP��
GD�GLH�
UHLQ
�PDVFKLQHOO�EHWUHXWHQ�6SLHOH�PLW�GHU�8Q]DKO�DQ�%HQXW]HUQ�XQG�)HDWXUHV�XQG�HLQHU�
VFKQHOOHUHQ�6SLHOIUHTXHQ]�EHL�GHU�PRPHQWDQ�6SLHOHUJHQHUDWLRQ�EHVVHU�DQNRPPHQ�XQG�QDW�UOLFK�
DXFK�EHNDQQWHU�VLQG��'DPLW�VR�HWZDV�ZLH�United�GD�PLWKDOWHQ�NDQQ��P�VVWH�HV�VR�NRQ]LSLHUW�
ZHUGHQ��GDVV�HV�
RKQH
�*0�DXVNRPPHQ�NDQQ��GLH�=XJHLQJDEH�ZHEEDVLHUW�ZlUH�HWF��'DV�LVW�
GRFK�DEHU�GDV��ZDV�JHUDGH�GLH�%HVRQGHUKHLW�GHV�6SLHOHV�DXVPDFKW��,FK�YHUPXWH��GDVV�GLH�
PHLVWHQ�'HLQHU�0LWVSLHOHU�HKHU�LP�JHVHW]WHUHQ�$OWHU�VLQG���� 
Mit anonymen Massen-Spielen kann und will ich nicht konkurrieren. Zur Reduzierung der Teilnehmerzahl 
siehe meinen Kommentar zum nachfolgenden Beitrag. 

�0HLQHU�0HLQXQJ�QDFK�LVW�HV�QLFKW�QRWZHQGLJ��GLH�5HJHO�]X�lQGHUQ��)�U�GHQ�1RUPDOIDOO�LVW�GLH�
5HJHO�NODU�XQG�YHUQ�QIWLJ��:HQQ�HV�DXIJUXQG�JHULQJHQ�,QWHUHVVHV�QLFKW�JHQXJ�0DQDJHU�JLEW��
GDQQ�LVW�GDV�HLQH�6RQGHUVLWXDWLRQ��LQ�GHU�GHU�*0�HQWVFKHLGHQ�PXVV��ZLH�GLH�3DUWLH�JHUHJHOW�
ZHLWHU�JHKW��1HEHQ�GHU�=XODVVXQJ�
JHVSHUUWHU
�0DQDJHU�JLEW�HV�QRFK�DQGHUH�0|JOLFKNHLWHQ��]��%��
GLH�9HUNOHLQHUXQJ�GHU�/LJHQ�RGHU�GHUHQ�=XVDPPHQOHJXQJ��0DQ�N|QQWH�DXFK�PLW�*0�7HDPV�
DUEHLWHQ��'DV�LVW�DOOHV�QLFKW�NODVVH��DEHU�=LHO�LVW�HV�LQ�HUVWHU�/LQLH��GLH�3DUWLH�JHUHJHOW�
IRUW]XI�KUHQ��8QG�KLHU�VROOWH�GHU�*0�VLFK�GHQ�6SLHOUDXP�QHKPHQ��GHQ�HU�I�U�DQJHPHVVHQ�KlOW�� 
Ich halte einen sehr kleinen Spielraum für 'angemessen'. Es ist mein Stil als Spielleiter, mir selbst Regeln 
aufzuerlegen, auf die jeder Teilnehmer sich berufen kann, um Fehler in meiner Spielleitung einklagen zu 
können. Das ist meine Auffassung eines 'Rechtsstaates'. Diese Vorgehensweise erhöht die Rechtssicherheit 
des Ligasystems und verbessert meiner Meinung nach insgesamt die Qualität der Spielleitung, auf Kosten 
einer höheren Komplexität der Regeln. Im Grunde meiner Seele bin ich Bürokrat, weil ich damit auf lange 
Sicht gute Erfahrungen gemacht habe. 

Mit GM-Teams kann und werde ich 'arbeiten', falls nicht genügend Manager aufzutreiben sein sollten - die 
entsprechende Regel ist ja bereits in Kraft (und über die habe ich nicht einmal abstimmen lassen). Eine 
Zusammenlegung der beiden 2.Ligen sehe ich mittelfristig nicht kommen - selbst wenn in jeder der beiden 
Ligen 3 Teams dauerhaft von Stan Dard geführt werden sollten, müsste ich ja immer noch ein halbes Dutzend 
Manager 'rauswerfen', um die beiden 2.Ligen zu fusionieren. Und eine Umstellung auf nur noch 10 Vereine 
pro 2.Liga würde weitreichende Änderungen bei den Einnahmen erfordern, um den Abstand zwischen Liga 1 
und 2 nicht drastisch zu erhöhen. 

�)�U�GHQ�NRQNUHWHQ�)DOO�GDFKWH�LFK��GDVV�HV�GLH�5HJHOXQJ�JLEW��GDVV�HLQ�0DQDJHU��GHU�LQ�GHU�
6DLVRQ�HLQH�0DQQVFKDIW��EHUQLPPW��DP�(QGH�GHU�6DLVRQ�HQWVFKHLGHQ�GDUI��RE�HU�VLH�ZHLWHU�I�KUW�
RGHU�DP�4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU�WHLOQLPPW��,FK�GHQNH�QLFKW��GDVV�GLH�0|JOLFKNHLW�HQWVSUHFKHQG�GHU�
5HJHOlQGHUXQJ�RIW�JHQXW]W�Z�UGH��(QWVFKHLGHQG�LVW�DEHU�DXV�PHLQHU�6LFKW��GDVV�HV�6SLHOHUQ�GLH�
0|JOLFKNHLW�JLEW��HLQH�VFKZDFKH�0DQQVFKDIW�GXUFK�HLQHQ�1HXDXIEDX�]X�HUVHW]HQ��ZHQQ�
DEVHKEDU�LVW��GDVV�RKQH�LKQ�QLFKW�JHQXJ�6SLHOHU�]XVDPPHQ�NRPPHQ��:HQQ�GDV�HLQ�WDNWLVFKHV�
(OHPHQW�LVW��YHUlQGHUW�HV�GDV�6SLHO�� 
Ein Kandidat, der einen Verein DOV�0DQDJHU übernimmt, hat auf das Recht zur Teilnahme am 
Qualifikationsturnier freiwillig verzichtet - zugunsten der bevorzugten Zuteilung des Vereins. Das war seine 
eigene Entscheidung, die er dann langfristig auch zu verantworten hat. 

Das Problem ist, dass sich das Spiel durch das Fehlen von Managern RKQHKLQ ändert - ganz egal, ob ich neue 
Regeln einführe oder nicht. Der 'Fall Helli' mit dem zu Beginn der 21. Saison nachrangig durchgeführten 
Aufbau des Vereins =ZHUJHQDXIVWDQG hat das doch klar bewiesen: Jeder Manager, der darauf pokert, dass 
nicht genügend Manager da sein werden, kann in Runde 10 der Saison ausdroppen und dann im Saisoninfo 
einen neuen Verein anbieten. Alles, was ich will, ist, den Managern eine Möglichkeit zu bieten, GLHVHOEH�$NWLRQ 
unter gewissen Einschränkungen (nämlich nur für überlebende Zweitligisten) regeltechnisch korrekt 
abzuwickeln, ohne sie zu einem Dropout in Runde 10 ]X�]ZLQJHQ (was nämlich den Abstiegskampf mehr 
verzerrt, als wenn der Manager noch zwei Runden lang ordentliche Züge abgeben darf, ohne seine Chance 
auf einen Neuaufbau dadurch zunichte zumachen). 



Auch ich denke nicht, dass die vorgeschlagene neue Regel oft in Anspruch genommen wird (Helli hätte sie 
nicht nutzen dürfen, weil sein aufgegebener Verein in der 1.Liga spielte; Roman Simon hat in der laufenden 
Saison den Klassenerhalt geschafft und hätte sich damit für dieses neue Verfahren qualifiziert) - aber meine 
Diskussion mit Roman Simon hat mich davon überzeugt, dass sie sinnvoll ist, weil ich ansonsten Manager 
dazu zwinge, gegen den Spielleiter und gegen den Geist der Partie zu spielen. Ich finde es falsch, wenn HLQ�
'URSRXW�GLH�EHVWH�WDNWLVFKH�2SWLRQ�HLQHV�0DQDJHUV�LVW - genau dies ist derzeit aber der Fall! Deshalb sehe ich 
hier einen Änderungsbedarf. 

�(V�NDQQ�WKHRUHWLVFK�GD]X�NRPPHQ��GDVV�HLQ�HLJHQWOLFK�QLFKW��EHUOHEHQVIlKLJHU�
=ZHLWOLJDDEVWHLJHU�ZHLWHUVSLHOW��QXU�ZHLO�HU�VHLQH�0DQQVFKDIW�]XP�5HOHJDWLRQVWXUQLHU�VFKLFNW��,VW�
HV�GD�QLFKW�LP�6LQQH�GHU�/LJD��GDQQ�OLHEHU�HLQHQ�QHX�DXIJHEDXWHQ�9HUHLQ�]X]XODVVHQ��GHVVHQ�
0DQDJHU�YHUQ�QIWLJ�JHQXJ�ZDU��GHQ�9HUHLQ�DXI]XO|VHQ"� 
/DQJIULVWLJ geschieht dies ja ohnehin: Eine Saison später kann der Manager des aufgelösten Vereins sich ja 
wieder beim Qualifikationsturnier bewerben und dann YRUUDQJLJ gegenüber dem Relegationsturnier einen 
neuen Verein aufbauen. 

Um das noch einmal deutlich zu machen: Meine Philosophie steckt ganz wesentlich in dieser Prioritätenliste. 
Zuallererst möchte ich, dass in der 2. Liga ein echter Abstiegskampf herrscht (um Ostfrieslandmodelle und 
ähnliche Spasseken zu verhindern - in dem einzigen Ligasystem, in dem ich selbst noch als Manager aktiv 
bin, gibt es nämlich genau dasselbe Problem, und dort hat gerade ein früherer AUFSTIEG-Manager ein 
Ostfriesland-Modell begonnen, was mir als amtierendem Double-Gewinner natürlich überhaupt nicht gefällt). 
Deshalb wird den beiden letzten Teams jeder der beiden 2.Ligen ]XQlFKVW�HLQPDO die Lizenz für die 
nachfolgende Saison verweigert; ihre Plätze werden unter den Bewerbern für das Qualifikationsturniers neu 
ausgespielt. Ein sportlicher Absteiger muss also damit rechnen, seinen Verein wirklich verloren zu haben. 
Seit einiger Zeit gibt es aber so wenige potentielle Teilnehmer, dass ich nicht mehr in jeder Saison garantieren 
kann, dass unter den zuvor geltenden Regeln jederzeit 36 Manager an der Partie teilnehmen. Alle Regeln, die 
aus dieser Situation heraus entstanden sind, haben selbstverständlich den Charakter einer Mängelverwaltung. 
Eigentlich will ich die vier sportlichen Absteiger für eine Saison sperren (weil sie sonst keinen Anreiz haben, 
sich gegen den Abstieg zu wehren) - aber ZLOO�LFK�GDV�DXFK�GDQQ�QRFK��ZHQQ�LP�/LJDV\VWHP�IUHLH�3OlW]H�
YRUKDQGHQ�VLQG" Der Manager könnte sich ja auf die Warteliste setzen und dann einen dieser freien Vereine 
wieder übernehmen (womöglich sogar seinen eigenen...) - dagegen kann ich mich ja auch nicht wehren. 
Stattdessen erlaube ich den sportlichen Absteigern, die freien Plätze im Ligasystem direkt untereinander 
auszuspielen - damit war das Relegationsturnier geboren. 

�/DVV�PLFK�VFKDXHQ��RE�LFK�GDV�ULFKWLJ�YHUVWDQGHQ�KDEH��=ZHLWOLJDDEVWHLJHU��GLH�QLFKW�DP�
5HOHJDWLRQVWXUQLHU�WHLOQHKPHQ��ODQGHQ�KLQWHU�GHQ��DXIJHO|VWHQ��9HUHLQHQ��G��K��GHQ�HUVWHQ�
=XJULII�DXI�GLH�IUHLHQ�3OlW]H�KDEHQ�GLH�.DQGLGDWHQ�DXI�GHU�:DUWHOLVWH��GDQDFK�GLH�$EVWHLJHU�LP�
5HOHJDWLRQVWXUQLHU��GDQQ�GLH�DXIJHO|VWHQ�9HUHLQH��XQG�]XOHW]W�GLH�$EVWHLJHU��GLH�QLFKW�DP�
5HOHJDWLRQVWXUQLHU�WHLOQHKPHQ�"� 
Nein - die Absteiger aus der 2.Liga, welche nicht am Relegationsturnier teilnehmen, haben �EHUKDXSW�NHLQH 
Möglichkeit, in der Saisonpause sofort wieder in die Partie einzusteigen. Das einzige, was ihnen bleibt, ist, 
sich wieder auf die Warteliste setzen zu lassen (ab Runde 1) und zu warten - entweder auf einen frei 
werdenden Verein oder auf das nächste Qualifikationsturnier. 
Zur Verdeutlichung ein extremes Beispiel: Angenommen, Michael Hellige würde aus irgendwelchen Gründen 
seinen Verein =ZHUJHQDXIVWDQG (den nach Handelswert besten der vier sportlichen Absteiger) aufgeben und 
nicht länger an der Partie teilnehmen wollen, aber Benedikt Lickes würde trotz des sportlichen Abstiegs seiner 
*UDVKRSSHUV�0DQQKHLP weiter mitspielen wollen, und wir hätten nur noch 35 teilnahmewillige Manager im 
Ligasystem. 'DQQ hätte Benedikt die Wahl, statt des Relegationsturniers seinen Verein ebenfalls aufzugeben 
und sich auf die Warteliste setzen zu lassen (wobei er aber ggf. nichts von der Entscheidung seines Kollegen 
wissen kann, falls diese nicht vorher angekündigt war). Von den aufgegebenen Vereinen würden dann die 
*UDVKRSSHUV�0DQQKHLP aufgelöst werden, aber der =ZHUJHQDXIVWDQG aufgrund seines Handelswertes zur 
Auffüllung des Ligasystems auf 36 Vereine überleben und zunächst von Stan Dard weiter betreut werden. In 
Runde 1 könnte Benedikt sich dann ganz normal als Kandidat von der Warteliste für die Übernahme des 
führerlosen Vereins =ZHUJHQDXIVWDQG bewerben - und würde ihn mangels Konkurrenz dann auch bekommen. 
Übrigens sogar als Kandidat mit der Option auf eine Auflösung am Saisonende und die Teilnahme am 
Qualifikationsturnier - dies allerdings DXI�VHLQ�5LVLNR�EHL�GHU�%HZHUEXQJ; man weiß ja nie, ob sich nicht andere 
Kandidaten gleichzeitig als Manager bewerben, die müssen dazu nicht vorher auf der Warteliste gewesen 
sein! Dies alles basiert auf den EHUHLWV�J�OWLJHQ�5HJHOQ - die vorgeschlagene Regeländerung betrifft 
Zweitligaabsteiger überhaupt nicht. 



�'LH�5HJHOXQJ�NDQQ�DXFK�XQJHUHFKW�VHLQ��DXFK�ZHQQ�GHU�)DOO�YLHOOHLFKW�HWZDV�NRQVWUXLHUW�LVW���
1LPP�]ZHL�0DQDJHU��GLH�DP�6DLVRQDQIDQJ�]ZHL�JOHLFK�VFKOHFKWH�XQG�NDXP��EHUOHEHQVIlKLJH�
0DQQVFKDIWHQ�EHWUHXHQ��0DQDJHU�$�HQWVFKOLH�W�VLFK�VFKRQ�DP�$QIDQJ�GHU�6DLVRQ��GDVV�HU�DP�
6DLVRQHQGH�OLHEHU�QHX�DXIEDXHQ�ZLOO��XQG�NDQQ�VHLQH�0DQQVFKDIW�V\VWHPDWLVFK�UXLQLHUHQ�
�7DOHQWH�YHUNDXIHQ��DOWH�6SLHOHU�WUDLQLHUHQ���0DQDJHU�%�YHUVXFKW�GLH�5HWWXQJ�GHU�0DQQVFKDIW��
ODQGHW�DEHU�WURW]GHP�DXI�HLQHP�$EVWLHJVSODW] �XQG�QLPPW�QLFKW�DP�5HOHJDWLRQVWXUQLHU�WHLO��ZHLO�
ZRKO�HLQ�1HXDXIEDX�DQJHEUDFKWHU�ZlUH���1DFK�'HLQHP�6\VWHP�EHNRPPW�0DQDJHU�$�GHQ�3ODW] �
LQ�GHU�/LJD�E]Z��ODQGHW�ZHLWHU�REHQ�DXI�GHU�:DUWHOLVWH��REZRKO�VHLQ�7HDP�QDFK�GHP�$OWHUQ�
VLFKHU�HUKHEOLFK�VFKOHFKWHU�LVW�DOV�GDV�7HDP�YRQ�0DQDJHU�%�� 
In diesem Fall hat Manager B sich überschätzt - er hat sich freiwillig in dieselbe Position begeben wie der 
vorherige Besitzer des Vereins und wird deshalb nach denselben sportlichen Regeln wie dieser behandelt. Es 
war seine eigene Entscheidung, den Verein dauerhaft übernehmen zu wollen. Vor allem aber: Wenn A und B 
sich gleichzeitig um denselben Verein bewerben, dann bekommt B den Verein nur genau DXIJUXQG seiner 
Entscheidung für das erhöhte Risiko! Manager A bekommt nichts und behält seinen Platz auf der Warteliste - 
wie Manager B das auch hätte haben können, wenn ihm die Garantie auf eine Teilnahme am 
Qualifikationsturnier wichtiger gewesen wäre. Allerdings: Auch im Qualifikationsturnier kann man scheitern - 
einen dauerhaft übernommenen Verein dagegen hat man sicher (solange man ihn sportlich am Leben 
erhalten kann), und dies war bereits der Grund für die eine oder andere Vereinsübernahme: �:HQQ�LFK�LP�
4XDOLILNDWLRQVWXUQLHU�DXFK�QLFKW�PHKU�+DQGHOVZHUW�HU]HXJHQ�NDQQ��ZLHVR�GDQQ�ZDUWHQ�XQG�GDV�
5LVLNR�HLQJHKHQ��PLFK�QLFKW�]X�TXDOLIL] LHUHQ"�. 
Ich merke immer deutlicher, dass die meisten Teilnehmer die Bedeutung der Entscheidung eines Kandidaten 
bei der Übernahme eines Vereins erheblich unterschätzen - und alleine deshalb halte ich die aktuelle 
Diskussion schon für sehr wichtig. In AUFSTIEG ist ein Wartelistenplatz eine sehr aktive Teilnahme an der 
Partie, verglichen mit allen anderen mir bekannten Partien: Der Kandidat muss im Prinzip das Geschehen 
ständig beobachten und sich den günstigsten Moment für seinen Zeitpunkt des Einstiegs in das aktive 
Management sorgfältig überlegen. In der laufenden Saison wurde beispielsweise GHU�QDFK�+DQGHOVZHUW�
ZHUWYROOVWH�9HUHLQ�GHV�/LJDV\VWHPV�GHQ�.DQGLGDWHQ�]XU�hEHUQDKPH�DQJHERWHQ - eine solche Gelegenheit gibt 
es vielleicht nie wieder! 
Diese Übernahme von &URVVURDGV war übrigens eine Situation, bei der eine Wartelistenposition wirklich Gold 
wert sein kann (in Zahlen: Ungefähr 5 Millionen Kujambel), denn einen solchen Verein übernimmt man 
natürlich auf jeden Fall dauerhaft, und zwischen mehreren Bewerbern derselben Übernahmeart entscheidet 
GDQQ der Wartelistenplatz. 

�+LHU�QXU�HLQ�SDDU�*HGDQNHQ�]XP�7KHPD�
(UKDOW�YRQ�9HUHLQHQ��GLH�NHLQHQ�0DQDJHU�KDEHQ
��
���'HQ�+DQGHOVZHUW�DOV�*UXQGODJH�I�U�GHQ�(UKDOW�]X�QHKPHQ��LVW�HLQ�JXWHU�$QVDW]��$OOHUGLQJV�
EOHLEHQ�GDPLW�DOOH�YHUERUJHQHQ�
6FKlW]H
�GHU�0DQQVFKDIW�XQEHU�FNVLFKWLJW��(V�PXVV�LQ�HLQHP�
VROFKHQ�)DOO�GRFK�HLQH�0LWEHZHUWXQJ�YRQ�7UDLQHUQ�XQG�ELOOLJHU�WUDLQLHUEDUHQ�6SLHOHUQ�HUIROJHQ��
VRQVW�ZLUG�LUJHQGZDQQ�HLQPDO�DXV�
9HUVHKHQ
�GDV�IDOVFKH�7HDP�DXIJHO|VW�� 
Mir ist bewusst, dass der 81,7('�;<-Handelswert nicht der Weisheit letzter Schluss ist. Das nehmen wir 
aber schon bei anderen Aspekten des Spiels in Kauf, etwa bei den Erlösen von Sonderspielern über die 
Transferliste. Die Alternative wäre, 86:-Handelswerte generell in die Regel aufzunehmen. 

����0LU�JHIlOOW�HV�QLFKW�VR�JXW��GDVV�HLQ�0DQDJHU�VHLQ�7HDP�DXIO|VHQ�NDQQ��5RPDQ�6LPRQ�KDW�
YLHOOHLFKW�QLFKW�GDV�EHVWH�7HDP��DEHU�HU�KlWWH�VLFK�GRFK�I�U�HLQH�NRPPLVVDULVFKH�%HWUHXXQJ�
HQWVFKHLGHQ�N|QQHQ��1D�JXW��YLHOOHLFKW�KDW�HU�EHL�VHLQHP�(LQVWLHJ�QLFKW�DOOHV��EHUEOLFNHQ�
N|QQHQ��DEHU�LP�=ZHLIHO�JHJHQ�DOOH�$UWHQ�YRQ�5HJHOlQGHUXQJHQ���� 
Ich stimme Dir vollkommen zu - deshalb bin ich ja auch gegen eine Gleichbehandlung aller Übernehmer, weil 
dann die Entscheidung zwischen Übernahme und Verwaltung wegfallen würde. 
Andererseits: Ist der bisherige Zustand, dass ein Manager DXVGURSSHQ�PXVV, um dann zur Saisonpause ein 
neues Team anbieten zu können (in der Hoffnung, dass mir die Manager fehlen), besser als meine 
vorgeschlagene Neuregelung? 

����'DVV�'X�=ZHUJHQDXIVWDQG�KDVW�PLWVSLHOHQ�ODVVHQ��YHU]HLK�PLU�ELWWH�GLH�RIIHQHQ�:RUWH��IDQG�
LFK�VFKOLFKWZHJ�IDOVFK��-HPDQGHP��GHU�GURSSW�XQG�RIIHQVLFKWOLFK�HLQHQ�7U�PPHUKDXIHQ�
KLQWHUOlVVW��HLQ�QHXHV�7HDP�]X�JHEHQ��KDOWH�LFK�I�U�HLQH�VHKU�QDFKWHLOLJH�(QWVFKHLGXQJ��
-HPDQGHQ��GHU�DXV�HLQHU�United�3DUWLH�VR�DXVVWHLJW��ODVVH�LFK�PLQGHVWHQV�GUHL�6DLVRQ�VSHUUHQ��
EHVVHU�ODVVH�LFK�LKQ��EHUKDXSW�QLFKW�PHKU�]X���(V�PDJ�LPPHU�PDO�HLQHQ�)DOO�JHEHQ��ZR�LFK�
GDPLW�MHPDQGHP�8QUHFKW�WXH��DEHU�NODUH�9HUKlOWQLVVH�VLQG�VFKRQ�HWZDV�:XQGHUEDUHV��� 



Damit hast Du nun die interessanteste Frage der gesamten Diskussion angesprochen: *LEW�HV�)lOOH��ZR�GLH�
9HUZDOWXQJ�HLQHV�9HUHLQV�GXUFK�6WDQ�'DUG�GHU�9HUZDOWXQJ�GHVVHOEHQ�9HUHLQV�GXUFK�HLQHQ�EHVWLPPWHQ�
0DQDJHU�YRU]X]LHKHQ�LVW" 
Meine persönliche Antwort auf diese Frage lautet �QHLQ�� Es ist in der Tat so, dass ein Manager in bestimmten 
Situationen dem Spiel auch schaden kann, indem er bestimmte Dinge tut, auf die Stan Dard (dank 
restriktiverer Definition) niemals kommen würde. Und ich bin mir bewusst, dass ein Bann gegen GURSRXWV in 
vielen anderen Partien mit weniger detaillierten Regeln durchaus seine Berechtigung hat. 

Aber meine Philosophie ist es, nicht mit Verboten zu arbeiten, sondern mit Anreizen. Ich will, dass die 
Manager zu jedem Zeitpunkt mir gegenüber offen sein dürfen, was ihre Planung angeht; dies kann ich nicht 
erreichen, solange ich sie GD]X�]ZLQJH��HWZDV�YRU�PLU�]X�YHUKHLPOLFKHQ. Ich muss also meine Regeln so 
gestalten, dass die 'verbotenen' Aktionen bei mir einfach nicht lukrativ sind. Deshalb ist mein Ligasystem 
unten offen, deshalb habe ich eine sehr restriktive Vermögenssteuerregel, deshalb gibt es keinen Privaten 
Handel und limitierte Maximal-Erträge für Transferlistenverkäufe in meinem Ligasystem. Mein ganzes 
Regelsystem ist von solchen Absicherungen durchzogen. Ich muss darauf vertrauen, dass ein Manager 
keinen Schaden anrichten NDQQ; konsequenterweise belohne ich Manager, die sich meiner Denkweise 
anschließen und mir dabei helfen, Lücken in meinem Regelsystem zu identifizieren und zu schließen. 
Beispielsweise ist mir egal, ob Helli aus Schlamperei oder aus taktischer Überlegung seinen Verein 2UNEOXW�LVW�
JU�Q zwei Runden vor dem Gewinn der Meisterschaft verloren hat - HV�GDUI�PLFK�DXFK�JDU�QLFKW�LQWHUHVVLHUHQ, 
denn ich könnte weder ihm noch einem Nachahmer jemals eine Absicht nachweisen. Ich muss lediglich dafür 
sorgen, dass es nicht attraktiv ist, auszudroppen - und GHU]HLW�LVW�HV�]X�DWWUDNWLY, deshalb möchte ich etwas 
dagegen unternehmen. 
Nur zur Ergänzung: Zwei Runden nachdem 2UNEOXW�LVW�JU�Q von 7DFR�.UDLMHQEULQN übernommen wurde und 
mangels Trainingspotential bis zum Saisonende bereits mehrere Trainings-WP verloren hatte, lag das Team 
in der Handelswerttabelle des Ligasystems immerhin auf Rang 16 und sah keineswegs �RIIHQVLFKWOLFK� wie 
ein Trümmerhaufen aus. Erst in der laufenden Saison ist der Handelswert des Vereins tief in den Keller 
gefallen - im Moment sind die Orks tatsächlich der nach Handelswert schwächste noch überlebende Verein 
des Ligasystems, wie nächste Runde im Saison-Info zu sehen sein wird. 

Der Verlauf dieser Diskussion hat meine Meinung, dass ich etwas unternehmen muss, um den von Helli 
geschaffenen Präzedenzfall dauerhaft zu regeln (nämlich dass ein Manager in Runde 10 ausdroppt und mir 
dann in der Saisonpause ein neues Team anbietet für den Fall, dass ich keine 36 Manager mehr habe), nicht 
geändert. 

Die entscheidende Frage scheint dabei zu sein: 6ROO�LFK�HLQHP�VROFKHQ�0DQDJHU�ZHLWHUKLQ�YHUWUDXHQ�XQG�
LKP�VRIRUW�GHQ�$XIEDX�HLQHV�QHXHQ�7HDPV�JHVWDWWHQ��VWDWW�HLQHQ�9HUHLQ�YRQ�6WDQ�'DUG�I�KUHQ�]X�
ODVVHQ" Ich habe zwei Möglichkeiten: 

� Entweder ich vertraue diesem Manager weiterhin, dann muss ich sein Angebot akzeptieren; für diesen 
Fall will ich allerdings die vorgeschlagene Regeländerung haben, um den Manager nicht zum Dropout 
zu zwingen, um einen Neuaufbau durch die Hintertür zu erreichen.  

� Oder ich vertraue ihm nicht mehr, dann muss ich sein Angebot ablehnen; für diesen Fall muss ich mir 
allerdings überlegen, ZLH�ODQJH ich ihn nicht mehr in der Partie haben will. Auch in diesem Fall muss ich 
also eine Regel hinzufügen, welche die Dauer einer Teilnahmesperre für Dropouts regelt; 
sinnvollerweise sollte eine entsprechende Sperre dann auch das Setzen auf die Warteliste verhindern, 
denn auch mit einem übernommenen Verein könnte der Manager ja deutlich besser dastehen als mit 
seinem vorherigen Verein.  

Diese grundsätzliche Frage werde ich voraussichtlich in Runde 2 der kommenden Saison zur Abstimmung 
stellen. Diskussionen über den Regelkomplex an sich können wir bis dahin gerne fortsetzen, nach denselben 
Konventionen wie in dieser Auswertung (Veröffentlichung anonym plus Kommentar von mir); weitere Fragen, 
Auslegungen bzw. Kommentare dürfen also gerne zusammen mit den Zügen eingereicht werden. 



Dies & Das 
Teamkader-Printouts per Mail versandt an QLHPDQGHQ. Das kann jeder Manager jederzeit bei mir anfordern 
und wird dann jeweils nach Ende der Auswertung erledigt; an NMRler mit einer mir bekannten Mail-Adresse 
versende ich solche Übersichten automatisch. 

Transferliste 

Neues Angebot 

Der Spieler ist schon gealtert und wird am Ende der Saisonpause versteigert. Erfolgreiche Qualifikanten 
dürfen also sehr wohl bereits mitbieten! 

Pokalfinale: 

Das Bittere an diesem Ergebnis für die Eisenbahner, deren in den Talenten ausgedrücktes Motto sich somit 
nicht erfüllt hat, ist gar nicht mal das Elfmeterschießen an sich - so etwas darf man auch mal verlieren. Aber 
dass Crossroads gar nicht erst versucht hatte, dem weit überlegenen Gegner etwas Sinnvolles 
entgegenzustellen, sondern einfach zum fröhlichen Wettwürfeln angetreten war (mit VLHEHQ�0DO soviel 
Siegchance für Albany!), hinterlässt doch einen gewissen Makel auf dem Triumph der Musiker. (WZDV mehr 
Phantasie hätte es schon sein dürfen. 

0RW|UKHDG� Bitte setze in Deiner 7($0&+()-Konfiguration den Parameter �+lUWH�YRU�+9� 
auf �-D�.

=ZHUJHQDXIVWDQG� Zusätzliches Training auf 7KRULQ�(LFKHQVFKLOG, statt den WP verfallen zu lassen.

Sperren 1. Liga:
Wonderous 
Wirblers:

PEIDU20P (1), Xaver 
Xaloque (1)

Orkblut ist 
grün:

Uruk Lumpenkratzer 
(1), Treon 
Pockenspalter (1), 
Schnödel 
Augenknapser (2), 
Ripley Quallenzerrer 
(2), Sundunak 
Krisenblender (3)

Steinbock 
Schilda:

Last Exit (1)

Sperren 2. Liga A:
Hexenkessel 
SV:

Mat (1), Gandalf (2)

Ravenyard 
Westhamm:

Brandon Ross (1), 
Deana Troi (1), 
Drübba (5)

Lucky Losers: Kartenkrieger (1), 
Yugo Amaryl (1)

Sperren 2. Liga B:
Vienna District: Mariahilf (3)
BKK Freud: Schizophrenie 

(1)
Ritter der 
Tafelrunde:

Guinevere (1)

1) Von Profexa Vorwärts: Otho MS III 6     0 DP     NL-Wert: 264

/RNRPRWLYH�$OEDQ\��������&URVVURDGV�������Q�(���������Q�9���������
Torschützen: Luk (47., 67., 112.), Es (39., 43.) *** King Oliver (13., 56., 100.), Tom 

Dorsey (84.)
Elfmetertore: - *** 1
Gelbe Karten: --- *** Tom Dorsey



1. Liga 21.Spieltag 

Neun Wikinger konnten gegen elf Rangers plus Heimvorteil natürlich nicht mithalten; Kraichgau blieb immer 
noch knapp zwei Dutzend Torchancen - und nach dem siebten Heimsieg in dieser Saison sogar noch eine 
kleine theoretische Chance auf den Meistertitel. 

Ganz entgegen dem Kommentar ihres Managers versuchten die Schildbürger, auch ohne den gesperrten 
Schabernack auf Sieg zu spielen, was in diesem Abstiegskrimi die Möglichkeiten der Gäste jedoch bei weitem 
überstieg. Und wer weiß, ob mit einer konservativeren Taktik nicht am Ende sogar ein Punkt zu holen 
gewesen wäre? Jetzt wird es tatsächlich nochmal eng für die Steinböcke. 

Das Wunschergebnis für Manager Paas! Die Mitte der Saison stark verjüngten Musiker waren endlich mal ein 
Gegner mit der richtigen Kragenweite, und auch wenn der Schiedsrichter ein bisschen nachhelfen musste, 
geht der dritte Heimsieg für die Winde dank der richtigen Taktik durchaus in Ordnung. 

Jubel in Schilda: Der Klassenerhalt ist gesichert! Die Spekulanten hatten falsch geraten und hätten beim 
Tabellenletzten böse unter die Räder kommen können, wenn die Hintermannschaft der Orks nicht einen 
rabenschwarzen Tag erwischt und dadurch diese Begegnung bis zum Schlusspfiff spannend gemacht hätte. 
Wenigstens also ein Trainings-WP für die Gastgeber, der mit satten VHFKV Sperren allerdings ganz schön 
teuer bezahlt wurde. 

Willkommen zum Spiel der Spiele! 285 nichtlineare WP dürften ihren Platz im Geschichtsbuch des 
Ligasystems finden, und obwohl Profexa einerseits genau das getan hatte, was ihr Gegner den Römern nicht 
zugetraut hatte, so hatten die Gäste ihren Gegner doch gewaltig unterschätzt und mussten diesem immer 
noch doppelt soviel Siegchance zugestehen, wie sie selbst herausgespielt hatten. Ein klassischer Fall von 
"falsche richtige Taktik" also - aber bei mehr als 60% Remisbreite auch eine hochwahrscheinliche 
Punkteteilung. Damit kann jetzt nur noch Albany den Römern den Titel streitig machen. 

Das ist ja echt witzig: Nochmal 285 WP?! Ich komme mir vor, als hätte ich zweimal dasselbe Spiel 
ausgewertet: Auch Albany kratzte an der 150-WP-Marke, auch Mangelsdorf hatte "richtig geraten" und 
deutlich weniger Siegchance als der Gastgeber. Und zudem haben wir in diesen beiden Spielen die vier 
besten Hintermannschaften des Ligasystems bewundern dürfen - die sind ihr Geld wahrhaftig wert! Profexa 
verteidigt also die Tabellenführung und hat es nun daheim gegen die Orks in der Hand, die Meisterschaft 
klarzumachen. 

.UDLFKJDX�5DQJHUV���9LNLQJ�5DLGHUV������
Torschützen: Wiesel (19.), Knöfi (75.), Rapper (12.), Wunderkind (26.) *** ---

���)&�(LGHUVWHGW���6WHLQERFN�6FKLOGD������
Torschützen: Wolfgang (22.) *** ---
Elfmetertore: - (1 verschossen) *** -
Rote Karten: --- *** Last Exit (63.)
Gelbe Karten: --- *** Fisemöp, Wolfskin, Wolkenstein

:RQGHURXV�:LUEOHUV���&URVVURDGV������
Elfmetertore: 1 *** -
Gelbe Karten: --- *** Chet Atkins

2UNEOXW�LVW�JU�Q���'LH�6SHNXODQWHQ������
Torschützen: Rancor Bärenschädler (45., 48., 60., 80.), Uruk Lumpenkratzer (65., 86.) *** 

Barbara (5., 42.), Sohan (8.), Darshana (13.), Mara (72.)
Gelbe Karten: Ripley Quallenzerrer, Schnödel Augenknapser, Sundunak Krisenblender, 

Uruk Lumpenkratzer *** ---

+DOLID[�+HURHV���3URIH[D�9RUZlUWV������

/RNRPRWLYH�$OEDQ\��������0DQJHOVGRUIHU�0DQQHQ������
Gelbe Karten: Es, Willi *** ---



1. Liga 22.Spieltag 

Und die dritte torlose Punkteteilung zwischen den Riesen des Ligasystems, diesmal mit einer Remisbreite von 
mehr als 85%. Irgendwie war für beide die Luft bereits heraus, so dass die WP-Traumwerte des vorherigen 
Spieltages nicht mehr ganz erreicht wurden. 

Mit einem breiten Grinsen durfte Manager Ewald mitansehen, wie Domitian von den jubelnden Fans vom Platz 
getragen wurde. Trotz der beiden Sperren hatte sich das Tabellenschlusslicht nämlich mit Zähnen, Klauen 
und einer ausgezeichneten Taktik gewehrt, und ich habe schon Meisterteams gesehen, die in einer solchen 
Begegnung den Titel verspielt haben. Aber Profexa dachte noch ein bisschen weiter - und jetzt braucht Albany 
bei Crossroads schon mehr als acht Tore! 

Sechseinhalb Tore fehlen Albany am Ende zur Meisterschaft. Bei der Generalprobe für das Pokalendspiel 
boten beide Teams den Zuschauern mehr als 50 Torchancen, aber Albany war deutlich überlegen und hatte 
den Musikern schnell den Zahn gezogen. Doch während bei den Eisenbahnern noch das Geschirr gespült 
wird, hat Profexa bereits die Salatschüssel in den Händen - die Orgie kann beginnen! 

Verdient gehabt hätten die Wirblers ihren ersten Auswärtssieg ja durchaus - und zwar auch noch nach dem 
Platzverweis. Durch ihre überlegene Taktik hatten sie fast 60% Siegchance herausgespielt, aber einmal mehr 
lieferte ihre Hintermannschaft eine nicht erstligawürdige Vorstellung ab. 

Also diesen Zufallszahlengenerator verstehe ich einfach nicht. Hätte der ein Fünkchen Sinn für Gerechtigkeit, 
dann müsste Eiderstedt jetzt abgestiegen sein. Denn dank ihres besseren Torverhältnisses gegenüber den 
Spekulanten brauchten die Gäste noch exakt einen Punkt... aber statt diesen absolut sicher mitzunehmen, 
versuchten sie, dem Gegner die doppelte Anzahl Torchancen zu schenken, und das gelang ihnen tadellos. 
Die Fans der Raiders müssen hoffen, den Fluch dieser Saison nicht in die 2.Liga B mitzunehmen, in der die 
Wikinger nach der Sommerpause antreten werden. 

Zur Feier des bereits feststehenden Klassenerhaltes hatten die Schildbürger nochmal eine schöne runde 
Summe aufgestellt - doch dank ihrer perfekten Taktik und der Elfmetergefahr gegen die Steinböcke waren die 
Rangers sogar leicht überlegen! Den Gastgebern waren aber immerhin zwei Torchancen geblieben (aus 
verschiedenen Reihen), und eine davon brachte Wolfskin dann irgendwie doch im Kasten der Gäste unter. 

0DQJHOVGRUIHU�0DQQHQ���+DOLID[�+HURHV������

3URIH[D�9RUZlUWV���2UNEOXW�LVW�JU�Q������
Torschützen: Domitian (59.) *** ---
Elfmetertore: 1 (1 verschossen) *** -
Gelbe Karten: --- *** Schnödel Augenknapser

&URVVURDGV���/RNRPRWLYH�$OEDQ\�����������
Torschützen: Junior Wells (2.) *** Luk (21.), Mal Ein (9.)
Elfmetertore: - *** 1
Gelbe Karten: --- *** ICE, Trick

'LH�6SHNXODQWHQ���:RQGHURXV�:LUEOHUV������
Torschützen: Tarika (49., 71.), Kamal (13., 57.), Sohan (1.) *** Xaver Xaloque (11., 67., 

83.), Paul Ponente (43.), Conrad Contrastes (69.)
Elfmetertore: 1 *** -
Rote Karten: --- *** Xaver Xaloque (77.)
Gelbe Karten: --- *** PEIDU20P

9LNLQJ�5DLGHUV������)&�(LGHUVWHGW������
Elfmetertore: - *** 1

6WHLQERFN�6FKLOGD���.UDLFKJDX�5DQJHUV������
Torschützen: Wolfskin (56.) *** ---
Gelbe Karten: Last Exit, Nasdax, Schabernack, Surimi, Wolkenstein *** ---
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Ein wertvoller Auswärtspunkt für die Amis. Beide Teams setzten auf ihre Stärken und konnten jeweils 
ansehnliche Spielanteile erarbeiten; die Goaldies kamen an 50% Siegchance nicht nahe genug heran, um 
einen Sieg verdient zu haben. 

Während die Losers mit 21 Punkten nach dieser Begegnung sicher gerettet ist, wird die Lage für die Zwerge 
immer bedrohlicher. Bei im Prinzip gleicher Taktik hatten die Gäste mehr als 65% Siegchance - das Konzept 
der Gastgeber erweist sich mehr und mehr als Tanz auf der Rasierklinge. 

Du liebe Zeit! Die Raben waren dem bereits feststehenden Aufsteiger derartig deutlich überlegen, dass es 
eigentlich nur um die Höhe des Sieges hätte gehen sollen. Aber der Zufallszahlengenerator schaffte es doch 
tatsächlich, den Rockern bei gerade mal 13% Siegchance beide Punkte zu schenken... und die Hoffnung in 
Grobitown und bei den Zwergen wächst wieder. 

So deutlich hätte das Ergebnis nicht ausfallen müssen. Mannheim war stärker, als ihr Gegner erwartet hatte, 
und die Spielanteile waren ziemlich gleichmäßig verteilt. Doch durch die bessere Taktik der Gäste geht dieser 
Sieg letztlich doch halbwegs in Ordnung - und die Nemesis steht mit einem Bein in der 1. Liga, während 
Mannheim diese Begegnung schon als Aufgalopp für die Relegation ansehen musste. 

Bei nunmehr zwei Punkten und 18 Toren Rückstand auf Nemesis dürfte der Aufstieg für die Kieselsteine kein 
Thema mehr sein. Grobitown dagegen holt einen wichtigen Auswärtspunkt und zieht durch das bessere 
Torverhältnis an zwei Konkurrenten vorbei - und am letzten Spieltag kommt Mannheim! 

Selbst mit nur 10 Spielern waren die Schauspieler den Hexen noch deutlich überlegen, Auch der HSV ist noch 
nicht aller Abstiegssorgen ledig, aber dass vier Vereine noch an ihnen vorbeiziehen, dürfte nicht arg 
wahrscheinlich sein. 

Warteliste 
Auf der Warteliste des Ligasystems stehen (3): Thomas Fritz (*), Harry Kübler, Volker Bongartz (*). Mit "(*)" 
markierte Kandidaten haben bereits einen Vereinsaufbau für das Qualifikationsturnier der kommenden 
Saisonpause eingereicht. 

Olaf Mahl übernimmt mit sofortiger Wirkung den Verein %OXW�5RW�0DQQKHLP dauerhaft und hat bereits zur 
aktuellen Runde Züge abgegeben. 

*RDOGLHV���$PHULFDQ�6RFFHU�&OXE�,,������
Torschützen: Higuita (89.), Oliver Wahn (14.) *** Gatter (15.), Grad (39.)
Gelbe Karten: Bartez, Kargus, Lehmann *** ---

=ZHUJHQDXIVWDQG���/XFN\�/RVHUV������
Torschützen: Boendal Pinnhand (4.), Dain Eisenfuß  (90.) *** Yugo Amaryl (56.), Eto 

Demerzel (74.), Korkenzieher (41.)

5DYHQ\DUG�:HVWKDPP���0RW|UKHDG������
Torschützen: Beverly Crusher (88.), Aua (47.) *** Talent 2 (38.), Schweini (15.)
Elfmetertore: - *** 1
Gelbe Karten: Brandon Ross, Drübba *** ---

*UDVKRSSHUV�0DQQKHLP���1HPHVLV������
Torschützen: --- *** Firun.exe (6., 30., 79.)

6S9JJ�.LHVHOVWHLQ���*URELWRZQ�5DQJHUV������

)&�+ROO\ZRRG���+H[HQNHVVHO�69������
Torschützen: Antonio Banderas (5.) *** ---
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Nach 18 Toren aufholen gegenüber Nemesis sieht das Ergebnis nicht aus. Tatsächlich war der Hexenkessel 
sogar taktisch überlegen und hatte selbst nach dem Platzverweis noch mehr Siegchance als die Steine - aber 
der Versuch, sich aus eigener Kraft sich zu retten, ist hier schiefgegangen. 

Damit hat der Hexenkessel den Schwarzen Peter zunächst einmal an Grobitown weitergereicht, denn beide 
Teams sind nun zwar punkt- und tordifferenzgleich, aber die Hexen haben mehr Treffer erzielt! Mannheim hielt 
an der richtigen Stelle dagegen und verdiente sich eine Remisbreite von über 60% und damit auch den 
zweiten Auswärtspunkt in dieser Saison, auch ohne eigene Torchance. 

Keine üble Idee der Schauspieler, aber dann hätten sie schon exakt treffen müssen. Die Rocker hatten fast 
70% Siegchance und feiern nun auch die Meisterschaft in der 2.Liga A; darüber hinaus bleiben sie als 
einziges Team ihrer Liga in der laufenden Saison daheim unbesiegt; Hollywood belegt mit einem deutlich 
negativen Torverhältnis immerhin einen sicheren vierten Platz, den man dem Verein zu Saisonbeginn 
keineswegs zutrauen musste. 

Also bei solchen Ergebnissen kann ich wirklich nachvollziehen, dass Manager Simon die Raben auflösen will. 
Zwar hatte er fest auf ganz viele Torchancen gesetzt und bekam dann keine einzige, aber ohne die beiden 
frühen Platzverweise wäre den Gästen eine Remisbreite von 50% geblieben. Wobei ein Punkt dem 
Rabenhorst angesichts ihres schlechten Torverhältnisses allerdings auch nicht viel geholfen hätte - es sei 
denn, die Zwerge spielen jetzt unentschieden... ASCII und Grobitown sind jedenfalls schon mal gerettet. 

Tja, soviel zu diesem Thema. 24% Chance auf ein Überleben hatten die Zwerge in dieser Partie, aber ASCII 
ließ sich nicht beirren und schafft sogar noch den Sprung auf Rang 7 der Tabelle - am Ende sieht die Saison 
mit immerhin 21:23 Punkten und viel Geld noch halbwegs erträglich aus. Die Zwerge dürfen jetzt im 
Relegationsturnier vorführen, was ihr Spielerkauf inzwischen taugt - der ist dann nämlich einsatzfähig... 

Trotz des frühen Feldverweises hatten die Losers diese Begegnung jederzeit sicher im Griff, dank der 
besseren Taktik. Beide verteidigen ihre Positionen in der Ligatabelle jenseits von Gut und Böse, womit die 
hoch verschuldeten Torhüter nicht wirklich zufrieden sein können. 

+H[HQNHVVHO�69���6S9JJ�.LHVHOVWHLQ������
Torschützen: Mikmak (39.) *** Igel (16.)
Elfmetertore: - *** 1
Rote Karten: Mat (7.) *** ---
Gelbe Karten: Gandalf, Rand *** ---

*URELWRZQ�5DQJHUV���*UDVKRSSHUV�0DQQKHLP������

0RW|UKHDG���)&�+ROO\ZRRG������
Torschützen: Whiplash (86.), Alani (43.) *** ---

1HPHVLV���5DYHQ\DUG�:HVWKDPP������
Torschützen: _c_pep (70.) *** ---
Rote Karten: --- *** Drübba (19.), Deana Troi (21.)
Gelbe Karten: --- *** Brandon Ross

$PHULFDQ�6RFFHU�&OXE�,,���=ZHUJHQDXIVWDQG������
Torschützen: Mario Marin (85.), Apostroph (8.) *** ---
Gelbe Karten: --- *** Boendal Pinnhand, Gandogar Silberbart, Gundrabur Weißhaupt

/XFN\�/RVHUV���*RDOGLHV������
Torschützen: Korkenzieher (6.), Fallrückzieher (28.) *** Lehmann (15.), Kleff (61.)
Elfmetertore: 1 *** -
Rote Karten: Kartenkrieger (4.) *** ---
Gelbe Karten: Yugo Amaryl *** ---
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Es ist eine Schande, wie wenige Punkte die Titanics mit ihrer stattlichen Truppe in dieser Saison geholt 
haben. Angesichts ihrer hohen Schuldenlast tut das natürlich umso mehr weh. Immerhin ist wenigstens ihr 
Torverhältnis gut genug, dass sie durch diese unverdiente Heimniederlage nicht mehr in ernste 
Abstiegsgefahr rutschen können - und Brunswick hatte seinen sicheren Mittelplatz in der Tabelle ja bereits in 
der Tasche. 

Immerhin ein Punkt für die Chaoten - das hätte auch schlimmer enden können, denn für eine solche Taktik 
fehlt ihnen eigentlich eine ganze Menge an Substanz. Die Briten hatten allerdings nicht mit dieser Taktik 
gerechnet, doch ihre Aufstellung bescherte ihnen immerhin ein fast ausgeglichenes Spiel mit einer gerechten 
Punkteteilung. Und die Verfolger müssen jetzt praktisch schon 4:0 Punkte machen, um den VfL noch zu 
überholen. 

In Sachen Taktik befindet sich Olaf Mahl als neuer Manager der Mannheimer noch im Versuchsstadium - was 
diesmal dazu führte, dass sein Team keine einzige Torchance bekam. Die Gäste hatten auch nur zwei Stück, 
aber dafür das Glück auf ihrer Seite. 

Nette Vorstellung der Schweine - aber die Münze fiel auf die andere Seite. Zwei Punkte und sechs Tore 
müssen sie nun in der letzten Runde gegenüber dem VfL Chaos aufholen, um in der Liga zu verbleiben. Die 
Bubis dürften angesichts ihrer null Torchancen nicht schlecht gestaunt haben - aber ein Punkt ist ein Punkt, 
egal wie er riecht. 

Mit einer sehr überzeugenden Vorstellung erspielen zehn Chemiker gegen elf Autos immerhin 3:1 
Torchancen, die allerdings in eine Remisbreite von mehr als 50% mündeten. In Runde 7 sah Blumenthal noch 
wie ein Aufstiegskandidat aus - und solche Begegnungen zeigen, dass es an der Substanz nicht gelegen 
haben kann. Wenigstens bleibt die SG in dieser Saison daheim unbesiegt. 

Mit Anstand verabschieden sich die Österreicher aus dem Ligasystem. Beim Shootout hatten die Ritter 
doppelt so viele Torchancen wie ihre Gäste, so dass der Erfolg exakt so in Ordnung geht. Damit darf die 
Tafelrunde nun auch bereits die Meisterschaft in ihrer Liga feiern. 

7LWDQLF�3OD\HUV���%UXQVZLFN�/LRQV������
Torschützen: Wyvern (60.) *** A.Roganz (25., 60.), Ogre (18.)
Elfmetertore: 1 *** -

9I/�&KDRV��������0$1�8QLWHG������
Torschützen: --- *** Button (24.)
Elfmetertore: 1 *** -

%OXW�5RW�0DQQKHLP���6HVDPVWUD�HQ�.LFNHU������
Torschützen: --- *** Rufus (1.)

6FKZHLQHVWDOO������%..�)UHXG������
Rote Karten: --- *** Schizophrenie (63.)

6*�&KHPLH�%OXPHQWKDO�2VW���36�6SLHOHUHL������

5LWWHU�GHU�7DIHOUXQGH���9LHQQD�'LVWULFW������
Torschützen: Mordred (23.), Morgause (65.), Guinevere (78.) *** Landstrasse (65.)
Elfmetertore: - (1 verschossen) *** -
Rote Karten: --- *** Mariahilf (45.)
Gelbe Karten: --- *** Margareten
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Zum Ende ihrer kurzen Karriere erbeuten die Wiener noch einen Punkt in einer eigentlich taktisch verlorenen 
Begegnung. Daheim war der Distrikt durchaus wettbewerbsfähig, in den Auswärtsspielen dagegen war mit 
zwei Punkten aus 11 Spielen einfach kein Blumentopf zu gewinnen. 

Tja, ausgerechnet beim Aufsteiger Rasenschach zu spielen, das kann's einfach nicht sein - und erst recht 
nicht, wenn man mit ungefähr 5 Treffern Unterschied gewinnen muss, um die Klasse zu halten. Die Autos 
fanden's amüsant und rollten mehrere Male heftig drüber, wobei auch sie eigentlich zwei Gegentore hätten 
kassieren müssen... na, egal. 

Hoppla! Was für ein hässlicher Schmutzfleck auf der Weste des Aufsteigers. Dabei hätte die Sesamstraße 
eigentlich überhaupt keine Torchance gehabt - aber der Schiedsrichter beschloss, auch mal mitspielen zu 
wollen, und schon hatten die auch gegen 10 Gäste noch unterlegenen Kicker beide Punkte im Sack und 
wussten kaum, wie ihnen geschah. 

Die Perspektive, die höchste WP-Zahl ihrer Liga aufstellen zu können, war denn doch verlockend genug für 
die Bubis, noch Härte oben drauf zu legen. Für einen Treffer reichten ihnen am Ende dann aber auch 13:0 
Torchancen gegen die völlig überforderten Mannheimer, die mit diesem Ergebnis sehr gut bedient sind, nicht. 

Wenn man sich ansieht, dass in der Parallel-Liga selbst 18 Punkte nicht zum sicheren Überleben gereicht 
haben, müssen die Chaoten drei Kreuze machen und diese Saison so schnell wie möglich vergessen. 
Immerhin hat der Verein seriös eingekauft, und der Handelswert ist nur knapp schlechter als ein Neuaufbau. 

Die Rollladen sind bereits heruntergelassen - da können dann natürlich keine Tore mehr fallen... ;-) Nein, es 
gab einfach nicht arg viele Torchancen bei der Stehparty im Mittelkreis, zumindest nicht genug für ein 
Erwartungstor, auch nicht für beide Teams zusammen. Klappe zu, Saison tot. 

9LHQQD�'LVWULFW���6*�&KHPLH�%OXPHQWKDO�2VW������
Torschützen: Margareten (68.) *** Karimi (50.)

36�6SLHOHUHL���6FKZHLQHVWDOO���������
Torschützen: Karthikeyan (51.), Glock (33.), Albers (5.), Klien (37.), Alonso (10.), Rosberg 

(13.) *** ---
Elfmetertore: 2 *** -
Gelbe Karten: --- *** Hoffnungssau, Warzenschwein

6HVDPVWUD�HQ�.LFNHU���5LWWHU�GHU�7DIHOUXQGH������
Torschützen: Ruman (83.) *** Merlin Ambrosius (70.)
Elfmetertore: 1 *** -
Rote Karten: --- *** Guinevere (60.)
Gelbe Karten: --- *** Galahad

%..�)UHXG���%OXW�5RW�0DQQKHLP������

%UXQVZLFN�/LRQV���9I/�&KDRV�����������
Torschützen: T.Lefon (59., 68.) *** Holger Weise (82.)

0$1�8QLWHG���7LWDQLF�3OD\HUV������



Torschützenlisten: 

1. Liga
 "! #
$ % &('�)*'�+ , -"'�+ . /10�2
354�) $ 2 6�+ 7 7 8�9:)*'  "0�,�;<$*' 6� => ?@'�! A BC#�,�#�D�'�)

1) Profexa Vorwärts 8 1 2 6 3 2 +27 43:16 32:12 26 3.5 1310 M.Ewald
2) Lokomotive Albany 1830 6 4 1 7 2 2 +21 35:14 32:12 24 3.5 2377 A.Reschke
3) Halifax Heroes 5 3 3 6 3 2 +17 41:24 28:16 66 3.5 1643 M.Schlumpberger
4) Kraichgau Rangers 7 2 2 5 1 5 +20 57:37 27:17 44 3.5 1553 T.Schreckenberger
5) Mangelsdorfer Mannen 5 4 2 4 3 4 +4 34:30 25:19 62 3.5 2385 R.Gunst
6) Steinbock Schilda 5 2 4 4 2 5 +6 36:30 22:22 106 3 2392 J.Haack
7) Crossroads 6 2 3 3 1 7 0 32:32 21:23 82 3 262 A.Moser
8) 3. FC Eiderstedt 6 2 3 2 2 7 -4 31:35 20:24 40 4 1819 M.Ahlemeyer
9) Die Spekulanten 7 1 3 1 2 8 -12 40:52 19:25 20 3.5 809 T.Lauterbach

10) Viking Raiders 2 3 6 3 2 6 -11 34:45 15:29 88 2.5 2958 R.Schediwy
11) Wonderous Wirblers 3 3 5 0 3 8 -35 38:73 12:32 90 3.5 2849 M.Paas
12) Orkblut ist grün 2 1 8 1 4 6 -33 35:68 11:33 172 3.5 766 T.Kraijenbrink

2. Liga A
 "! #
$ % &('�)*'�+ , -"'�+ . /10�2
354�) $ 2 6�+ 7 7 8�9:)*'  "0�,�;<$*' 6� => ?@'�! A BC#�,�#�D�'�)

1) Motörhead 5 6 0 5 5 1 +19 39:20 31:13 42 4 2761 F.Eberl
2) Nemesis 6 4 1 5 3 3 +24 53:29 29:15 0 4.5 1281 B.Thamm
3) SpVgg Kieselstein 6 4 1 4 3 4 +6 51:45 27:17 98 3.5 1088 P.Drexler
4) FC Hollywood 6 3 2 4 2 5 -10 38:48 25:19 100 3 683 T.Gebhard
5) Lucky Losers 3 6 2 4 3 4 +3 43:40 23:21 108 4 459 T.Voigt
6) Goaldies 6 4 1 0 5 6 -1 36:37 21:23 76 3 -660 M.Frenzel
7) American Soccer Club II 5 2 4 2 5 4 -1 23:24 21:23 0 4 2631 L.Kautzsch
8) Hexenkessel SV 6 3 2 0 4 7 -3 40:43 19:25 102 2 2993 D.Hogetoorn
9) Grobitown Rangers 3 5 3 2 4 5 -3 23:26 19:25 36 3 432 D.Kamlah

10) Ravenyard Westhamm 4 1 6 2 5 4 -10 24:34 18:26 148 2 900 R.Simon
11) Zwergenaufstand 5 2 4 1 4 6 -15 22:37 18:26 34 2 1350 M.Hellige
12) Grashoppers Mannheim 3 5 3 0 2 9 -9 25:34 13:31 52 3 -263 B.Lickes

2. Liga B
 "! #
$ %E&('�)*'�+ , -"'�+ . /10�2
3F4�) $ 2 6�+ 7 7E8�9:)*'  "0�,�;<$*' 6� => ?@'�! A BC#�,�#�D�'�)

1) Ritter der Tafelrunde 10 1 0 4 4 3 +34 50:16 33:11 28 3 1321 L.Grossmann
2) PS Spielerei 7 2 2 6 4 1 +24 47:23 32:12 40 3.5 3206 T.Edbauer
3) Sesamstraßen Kicker 6 4 1 3 5 3 +7 28:21 27:17 20 4.5 4031 H.Girke
4) SG Chemie Blumenthal-Ost 6 5 0 2 2 7 +16 41:25 23:21 54 3.5 1012 S.Bauer
5) BKK Freud 7 3 1 0 6 5 +10 25:15 23:21 54 3.5 572 M.Betge
6) Brunswick Lions 5 2 4 4 3 4 -3 36:39 23:21 26 4.5 873 L.Kapitza
7) MAN United 8 2 1 1 3 7 -23 20:43 23:21 44 3.5 1183 D.Moés
8) Titanic Players 6 2 3 0 4 7 +9 39:30 18:26 60 3 -594 H.Springer
9) Blut-Rot Mannheim 6 2 3 1 2 8 -2 29:31 18:26 12 3 1775 O.Mahl

10) VfL Chaos 2003 4 5 2 0 3 8 -13 25:38 16:28 40 3 428 C.Neumann
11) Schweinestall 04 2 5 4 1 3 7 -26 29:55 14:30 48 3 950 C.Ohage
12) Vienna District 3 6 2 1 0 10 -33 24:57 14:30 60 3 760 A.Zöch

1. Liga
GIH

Trajan (Profexa Vorwärts)
G�J

Charisteax (Halifax Heroes)
G�G

Kovax (Halifax Heroes)
G�K

Artie Shaw (Crossroads)
G�K

Barbara (Die Spekulanten)
L

Harry (Kraichgau Rangers)
L

Xaver Xaloque (Wonder.Wirblers)
L

Paul Ponente (Wonder.Wirblers)
L

Balder (Viking Raiders)
M

Terumasa Hino (Mangelsdorf)

2. Liga A
G�N

Firun.exe (Nemesis)
GIH

Mikmak (Hexenkessel SV)
G�O

Bärli (SpVgg Kieselstein)
G�O

Fallrückzieher (Lucky Losers)
G�J

_c_pep (Nemesis)
G�G

Igel (SpVgg Kieselstein)
G�K

Sauron (Hexenkessel SV)
G�K

Whiplash (Motörhead)
M

Oliver Wahn (Goaldies)
M

Jack Nickolson (FC Hollywood)

2. Liga B
G�N

Tristan (R.d. Tafelrunde)
G�P

Frings (SG Blumenthal)
G�O

Glock (PS Spielerei)
G�J

Wyvern (Titanic Players)
G�G

T.Lefon (Brunswick Lions)
G�K

Alonso (PS Spielerei)
G�K

Wildschwein (Schweinestall04)
G�K

Marcelinho (SG Blumenthal)
L

Klien (PS Spielerei)
M

Morgause (R.d. Tafelrunde)


